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Milage VI.

Jahresbericht
über die

Wittwen- nnd Waisenstiftung für die zurcherischen Volksschullehrer

pro 1880...îê
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Es beträgt die Prämien-Einnahme für 829 Mitglieder zu Fr. 15

Fr. 12,435. —. Im Berichtjahrc starben 12 Lehrer oder 1,44 °/o

sämmtlicher Mitglieder, nämlich:

Ohne Wittwen oder rentenberechtigte Kinder:
3 Lehrer oder 0,36°/« sämmtlicher Mitglieder/ ,-s,, ^
1. Honegger, Johannes, in Riesbach, Pr. 1284 starb den 9. Februar,
2. Schlumpf, Felix, in Mönchaltorf, „ 485 „ „ 28. April,
3. Fröhlich, Hs. Konrad, in Bttlach, „ 158 „ „ 17. Mai.

Mit Wittwen oder rentenberechtigten Kindern:
9 Lehrer oder 1,08 "/« sämmtlicher Mitglieder:

Wittwe Police Eink..
Nr. Starb den I. alt à. summe.

Fr.
1. Boßhard, Jakob, in Zürich, 68, ^..Febr., H7, 787, 1,100
2. Keller, Gottlieb, in Glattfelden, 296, 8.

'

^46, 788, 1,380
3. Müller, Heinrich, in Außersihl, 848, 14. „ 34, 790, 1,660
4. Staub, Johannes, in Ricsbach, 537, 11. April 47, 800, 1,360
5. Stäheli, Gottlieb,'in Töß 534, 30. „ 40, 795, 1,540
6. Eberhard, Gerald, in Zürich, 116, 19. Mai 53, 796, 1,240
7. Bänningcr, Johann Jakob, in

Bonstetten, 28, 16. Juli 48, 806, 1,340
8. Hcidcr, Joh. Jakob, in Obcr-

Jllnau, 215, 22. Sept. 50, 813, l,300
9. Jörimann, Georg, i» Bubikon, 273, 4. Dez. 46, 823, 1,380

Total-Einkaufssumme Fr. 12,300
Das 2. Rechnungsjahr des V. Quinqnenniums

mit einer Prämien-Einnahme von ^ Fr. 12,435.—
und einer Einkaufs-Ansgabe von „ 12,300. —

ergibt somit einen Vorschlag von ../Fr. 135.—
Der Rückschlag des 1. Rechnungsjahres betrug „ 2,548. —

Für die 2 ersten Rechnungsjahre des V. Qnin-
qucnninms stellt sich daher ein Rückschlag heraus von Fr. 2,413. —
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Das Defizit des IV. Quinquenniums betrug
laut Rechnung vom Jahr 1873 Fr. 1,500. —
Durch Wiederverchclichung der Wittwe

A. Jtschner geb. Kunz, Police V.
638, sind von ihrer Einkaufssumtne u i
von Fr. 1,400, abzüglich Fr. 500

bezahlter Renten, gemäß ß 5 e des

Vertrages rückfällig geworden '.' Fr.'" 900. —
Aus gleichem Grunde fällt die

Einkaufssumme für Police à. 691 der

Wittwe Pauline Hog geb. Pfeiffer
mit Fr. 1,750, abzüglich Fr. 300

bezogener Renten, zurück, somit „ 1,450. -
Dem Defizit gegenüber stehen sonach als neue

Einnahme Fr. 2,350. —
und es ergibt sich für das IV. Quinquennium statt
des obigen Rückschlages ein Vorschlag von Fr. 850. —
welcher Ueberschuß zu V» --- Fr. 566. 67 in den Hülfsfond und zu
'/» — Fr. 283. 33 au die Renteuanstalt fällt.

Der Hülfsfond der Lehrerschaft betrug am

31. Dezember 1879 ." Fr. 57,571. 53

Dazu kommen als Einnahmen:
Dez. 31. Zins des Saldo's zu 4 "/» Fr. 2,302. 86

„ 31. Geschenk der Zürcher Syno-
dal-Liederbuchkommission „ 1,000. —

„ 31. V» des Vorschusses vom IV.
Quinquennium 7 „ 566. 67 „ 3,369. 53

Fr. 61,441. 06
Die Ausgaben betragen:

Okt. 1. Beitrag an die Familie Keller
in Glattfelden
Zins davon für 3 Monate

Fr. 250. —
2. 50 252. 50

Der Httlssfond zeigt somit auf 31. Dezember
1880 einen Saldo von /

Zürich, den 31. Dezember 1830.

Fr. 61,188. 56

Ramens iler 8àeizerMen Renteuansiall:

Der Direktor:
(mx.) Widmer.
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